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Quo vadis TSV?

Der Hallenumbau hat endlich begonnen. Gespenstisch mutet zur-
zeit das verbleibende Betonskelett über unserem Sportgelände 
an. Diese Nacktheit zeigt, dass alles was asbesthaltig war nicht 
mehr mit dem Gebäude verbunden ist, eine Altlast derer wir uns 
endgültig entledigt haben. Für die Dauer des Umbaus wurde ein 
Ausweichbelegungsplan erstellt, mit dem wir versuchen, die in der 
TSV Halle beheimateten Sportaktivitäten vorübergehend zu ver-
lagern. Wir haben das auf gewohnt kameradschaftliche Art und 
Weise gelöst, und wir hoffen, dass wir nur einen Winter so überbrücken müssen. 
Der Bauablauf verläuft gegenwärtig planmäßig, die Kosten haben sich nach den er-
sten Ausschreibungen etwas erhöht, was in der gegenwärtigen konjunkturellen Lage 
keinen Fachmann verwundert. Der Marktrat hat diese Kostenmehrung kontrovers 
diskutiert, letztendlich aber akzeptiert und ihr zugestimmt.
Die Bauphase ist für den Vorstand personell sehr anstrengend, alle Bauherrenauf-
gaben, und das sind nicht wenige, müssen wir in unserer Freizeit stemmen. Einige 
Versuche, uns mit den Worten: „Da habt ihr Euch ja was angetan…“ aufzumuntern, 
helfen uns in der Tat. Äh nein, nicht wirklich!
Was uns jetzt helfen würde ist eine Person, die als Schriftführerin oder Schriftführer 
zu unseren Sitzungen einlädt und das Protokoll führt. Diese Funktion ist für unsere 
Arbeit so wichtig, weil sie uns Struktur gibt und bei schwierigen Entscheidungen im 
Vorstand jede zusätzliche Sichtweise hilft. Wir bieten eine interessante ehrenamtli-
che Tätigkeit und dennoch scheint es seit einem halben Jahr unmöglich im größten 
Mehrspartensportverein in Regensburg Stadt und Land diesen Posten zu besetzen. 
Ich bin mir nicht sicher, ob ich diese Situation als beschämend oder lächerlich be-
zeichnen soll, denn eigentlich regt es mich nur auf. Ich werde sie jetzt nicht bitten, 
sich doch einen Ruck zu geben, oder im Bekanntenkreis das zu diskutieren. Aber wir 
werden ab jetzt als Vorstand jeden aktiv ansprechen, der unseren Weg kreuzt. Also 
ich könnte jetzt noch ausführen, warum wir nicht alles abgerissen haben und wann 
wir meinen, dass der Umbau fertig wird. Wenn sie es wissen wollen, fragen sie uns 
einfach…

Mit sportlichem Gruß,
Ihr Markus Brunnbauer

VORWORT
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Die seit Mai in Kraft befindliche Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) führt bei 
einigen Mitgliedern und Funktionären zu Verunsicherung. Grundsätzlich müssen, 
um einen Sportverein in der heutigen Zeit verantwortlich und professionell führen 
zu können, eine Menge an Daten verwaltet werden. Diese Zusammenstellung ist als 
eine Selbstverpflichtung und Weisung an alle mit Daten betrauten Mitarbeiter und 
Mitglieder zu sehen.

Im Rahmen der Mitgliederverwaltung haben wir die persönlichen Angaben unserer 
Mitglieder erfasst und in der EDV gespeichert. Diese Daten sind auf keinen Fall 
für jedermann zugänglich und dürfen auch nicht einfach an Dritte weitergegeben 
werden. Aus dieser elektronischen Datenverarbeitung von Mitgliederdaten entstehen 
uns als Verantwortliche gesetzliche Verpflichtungen, für die der Vereinsvorstand 
auch persönlich haftbar gemacht werden kann. Zuwiderhandlungen von jedermann 
gegen die gesetzlichen Bestimmungen können je nach Schwere des Verstoßes als 
Ordnungswidrigkeit mit einem Bußgeld oder sogar als Straftat geahndet werden.

Umgang mit Daten in unserem Verein 

Im Art 5 der DS-GVO ist als zentraler Grundsatz geregelt, dass ein Verein nur 
personenbezogene Daten erheben, verarbeiten oder nutzen darf, soweit eine 
Rechtsvorschrift dies erlaubt oder anordnet oder soweit der Betroffene eingewilligt 
hat.

Dies ist als generelles Verbot mit Erlaubnisvorbehalt zu sehen: Es ist alles verboten, 
was nicht erlaubt ist!

Das bedeutet für alle Sportvereine, dass sie nur Daten erheben dürfen, die dem 
Vereinszweck entsprechen. 

Für den Vereinszweck notwendige Daten sind z.B.

·	 Name und Anschrift des Mitglieds
·	 Bankverbindung bei Lastschrifteinzug (Satzung!)
·	 Übungsleiterlizenz

VORSTAND
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haben, die für Beitragsfestsetzung und Beitragseinzug relevant sind.

Regelungen im Verein die wir einhalten sind:

•	 Versenden von E-Mails nur an anonymisierte Verteiler oder Versenden an 
große Mitgliedergruppen ausschließlich als Blindkopie (BCC). Ausnahme 
Vereinsgremien wie Vorstand, Vereinsausschuss, Abteilungsausschüsse.

•	 Löschen von Daten bei Wegfall der Aufgabe (Amtswechsel)

•	 Löschen bzw. Vernichten von Daten nach Zweckwegfall 
(Austritt eines Mitglieds)

•	 Sicheres Schreddern von Listen (Mitgliederlisten oder andere personenbe-
zogene Daten)

•	 Löschung von Datenträgern (USB-Sticks, Festplatten, CDs mechanisch 
vernichten

Im Zweifel und bei Beschwerden ist der Vorstand zu konsultieren.

Dr. Markus Brunnbauer 
Vorsitzender

VORSTAND

·	 Funktion im Verein
·	 Tel.Nr./E-Mail
·	 Geburtsdatum (Wettkampfklasse)

Die Veröffentlichung dieser Daten in der Vereinszeitung, am schwarzen Brett 
oder gar im Internet, wo sie auch von Vereinsfremden eingesehen werden kann, 
bedarf einer ausdrücklichen Zustimmung des jeweiligen Mitglieds. Es gibt heute 
schon verschiedentliche Probleme bei Mannschaftsaufstellungen, Startlisten, 
Wettkampflisten, Geburtstagslisten, Ehrungen, die öffentlich zugänglich gemacht 
wurden.

Besonders schützenswerte Daten

Darüber hinaus kommen Vereine aber noch mit wesentlich sensibleren Daten 
in Kontakt, die in den Organisationen besonders geschützt werden müssen. So 
bekommen wir z.B. im Rehasportbereich sehr persönliche Informationen über 
Krankheiten bzw. gesundheitliche Einschränkungen unserer Teilnehmer. Beim 
Abbuchen der Mitgliedsbeiträge werden manchmal unsere Forderungen wegen 
Nicht-Deckung von Konten zurückgewiesen. Bei Kindern bekommen wir durch das 
Teilhabe- und Bildungspaket Einblick in die finanziellen Verhältnisse von Familien. 
Auch mit Vereinsspenden sollte sehr sensibel umgegangen werden und im Zweifelsfall 
immer die Freigabe zur Veröffentlichung eingeholt werden. Bei all diesen Daten gilt 
ein erhöhter Schutzbedarf und wir gehen in solchen Fällen besonders sensibel mit 
diesen Informationen um.

Weitergabe von Daten der Mitglieder

Wir übermitteln keine Daten für Zwecke der Werbung!

Die Weitergabe der Daten an den Landessportbund (Mitgliedermeldung, 
Sportabzeichen, Ehrungen), Sport-Fachverbände (Startpass), Pressemitteilungen 
(Sportergebnisse, Ehrungen), Banken (Beitragseinzug) erlaubt. Allerdings muss für 
das Mitglied erkennbar sein, welche seiner persönlichen Daten z.B. an Sportverbände 
oder Banken weitergegeben werden.

Auch innerhalb des Vereins dürfen Daten nicht ohne weiteres weitergegeben werden. 
So dürfen Funktionsträger nur die für ihre Funktion notwendigen Daten nutzen. Ein 
Abteilungsleiter somit nur Daten, die Mitglieder seiner Abteilung betreffen (Name, 
Anschrift, Telefonnummer, Mailadresse). Ein Kassier darf nur Zugriff auf Daten 

VORSTAND
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SENIOREN

Den Rundgang schloss ein Besuch im Werkstattladen ab, in dem besonders Spiel-
waren aus den Werkstätten zu sehen und zu erwerben waren. Zum Schluss konnten 
die Besucher mit Kaffee und Kuchen die gute Qualität der Küche der Lebenshilfe 
genießen. 

Lutz Hauschild
Seniorenbeauftragter

Neues vom Workshop-Projekt „Flexibler Seniorensport“

Anfangs eine kurze Erklärung zum Konzept „Flexibler Seniorensport“:
Die Gruppe trifft sich zu einem festen Zeitpunkt (z.B. dienstags um 11.00 Uhr) und 
betreibt Sport. Welche Sportarten gemacht werden, hängt ganz von den Interessen 
der Gruppenmitglieder und dem Wetter ab. Dabei steht der Gruppe im Prinzip das 
gesamte TSV-Gelände zur Verfügung. 
Auf unseren Aufruf nach Gruppenleitern und Teilnehmern am Familienfest bekamen 
wir einige positive Rückmeldungen. Ziel ist es, sich in den nächsten Wochen mit den 
interessierten Gruppenleitern zu treffen und das Konzept weiter auszuarbeiten. Dann 
werden wir die möglichen Teilnehmer über die Entwicklungen informieren. 
Für weitere Informationen oder Anregungen wurde die E-Mail-Adresse tsv.senioren-
sport@gmail.com von uns eingerichtet.

Miriam Deml

Straubinger Str. 10 · 94333 Geiselhöring 
Tel. 09423/9417-0 · Fax 09423/9417-25 

www.erl-braeu.de  

Besuch der Lebenshilfe Werkstätten in Lappersdorf 

Wie immer an einem Mittwoch, dieses Mal am 16. Mai, besuchte 
die Gruppe 60+, verstärkt durch jüngere Vereinsmitglieder, die Ein-
richtung der Lebenshilfe in Lappersdorf. Bei der Vorbereitung auf 
diese Veranstaltung wurde mir bewusst, dass ich vor 50 Jahren 
als Student das erste Mal mit der Lebenshilfe - damals in Mün-
chen – für den Transport von Kindern mit einem Kleinbus zu einem 
Kindergarten zu tun hatte. Dass sich in der Zwischenzeit sehr viel 
verändert hat, erläuterte uns die Vorstandsvorsitzende des Vereins 
Lebenshilfe, Frau Ursula Geier, die viele Lappersdorfer noch als 
Rektorin der Grund- und Hauptschule Lappersdorf kennen. 
Die erste Werkstatt wurde 1969 für 50 Arbeitsplätze errichtet, aber 
schon 1980 durch einen Neubau auf 220 Arbeitsplätze erweitert. Hier sind die viel-
seitigen  handwerklichen Arbeitsmöglichkeiten von Montage/Dienstleistungen über 
Metall/Holz, Wäscherei/Textil und Dienstleistungsbetrieb zu sehen. Zusätzlich wurde 
in der ehemaligen ersten Werkstatt eine Förderstätte für  24 Menschen mit hohem 
Hilfebedarf eingerichtet, sowie zwei Häuser mit 22 Wohnplätzen errichtet. 
Aufgeteilt in drei Gruppen führten uns die Sozialpädagogin  Helga Ponkratz, der 
Produktionsleiter Thomas Brandl und Christian Reinwald, der Leiter der Förderstätte, 
durch die Gebäude.
Beim Durchgang durch die Werkstatt war immer wieder die Zufriedenheit der Be-
schäftigen mit ihrer Arbeit zu erkennen, Arbeiten, die oft sehr viel Geschicklichkeit, 
Feingefühl und besonders Geduld erfordern. Die Werkstätten der Lebenshilfe füllen 
eine Lücke bei der Herstellung von vielerlei Produkten.

SENIOREN

mailto:tsv.seniorensport@gmail.com
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BENEFIZLAUF

eingesogen und genossen. Hunderte Künstler, Gaukler und ein Chor aus 
Südtirol rundeten den faszinierenden Tag ab.

3.	 Der dritte Tag beanspruchte die Muskeln der Teilnehmer bei super Radlwetter 
noch einmal gewaltig. Am Ende des Tages in Cham standen 180 km und 
fast 2500 Höhenmeter, die es in sich hatten. Bis Mittag ging es durch leicht 
wellige Landschaften an Pilsen vorbei. Nach dem Mittagessen wechselten sich 
Abfahrten und knackige Anstiege minütlich ab. Gefühlt wurden viele Anstiege 
mehr bewältigt als Abfahrten. Auch in Deutschland ab der Grenze bis nach Cham 
erwartete die Benefizler noch der ein oder andere schweißtreibende Anstieg. 
Aber die unglaubliche Stille, die unendlich dichten Wälder des Böhmerwaldes 
begeisterten sie aufs ein und andere mal. Auch die schlechten Straßen mit 
vielen großen Schlaglöchern, die permante Konzentration erforderten, waren 
dann in Cham bei der Brotzeit am Abend direkt am Regen vergessen.

4.	 Am vierten Tag ging es gemütlich die letzten 80 km zum TSV Familienfest. Bei 
dieser Fahrt wurden sie noch von Harry Gröger vom Trekkingladen Regensburg 
begeleitet.

Während der gesamten Tour wurden ca. 600 km und 6100 Höhenmeter geradelt und 
gemeinsam genossen.
Das Gute geht nicht verloren – im Gegenteil: Wir bekommen sehr, sehr viel zurück 
an Dankbarkeit und Freude von den sozialen Instituionen, die durch die Spenden 
unterstützt und gefördert werden. 
Wir können dieses Jahr folgende Vereine unterstützen:
Ambulante Krankenpflege Lappersdorf e.V., Sozialfond des Marktes Lappersdorf, 
Helfende Hände Zukunft für Kinder und Jugendliche e.V., Nepalhilfe Beilngries 
e.V., Charivari Einzelschicksale e.V., Hippotherapie behinderte Kinder, Förderung 
autistischer Kinder e.V., Sri Lanka Kinderhilfe, Armin Wolf Laufteam, TSV Kareth 
Lappersdorf e.V. Jugend, Kindergärten  Hainsacker, Kareth, Lappersdorf,Regensburger 
Initiative e.V., Jugendfeuerwehren Hainsacker, Kareth, Lappersdorf, Oppersdorf.

Alle Sponsoren sind auf der Internetseite
www.lappersdorfer-benefizlauf.de 
einzusehen. 

Auch dem Markt Lappersdorf ein Dankeschön für die kostenfreie Zurverfügungstellung 
des Marktmobiles. Besonders erwähnt sei auch Ossi Drescher, der das Begleitfahrzeug 
sicher chauffierte und uns während der Tour super betreute.

Orga-Team Lappersdorfer Benefiz-Tour
Stefan Zeilhofer

Lappersdorfer Benefiztour 2018 

Die Lappersdorfer Benefiztour 2018, 15. Erl-Bräu-Tour „Böhmerwald“, die diesmal 
unter dem Motto von Albert Schweitzer stand,
„Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, geht nicht verloren“ 
wurde erfolgreich beendet.

Die Lappersdorfer Benefizler sind von der kleinen Jubiläusmtour aus dem schönen 
Nachbarland Tschechien heimgekommen. Es konnten heuer wieder 15.000€ 
Spenden gesammelt werden. In den 15 Jahren des Bestehens der Tour wurden somit  
235.000€ Spenden an regionale und internationale soziale Einrichtungen überreicht.  
Gut die Hälfte ging an Vereine und soziale Einrichtungen des Marktes Lappersdorf.
Wie jedes Jahr fließt jeder Euro an die sozialen Einrichtungen und Vereine.

1.	 Der Schirmherr und 3. Bürgermeister des Marktes Lappersdorf Jan Kirchberger 
verabschiedete pünktlich um 6.00 Uhr vier „waschechte“ Lappersdorfer, Peter 
Graf, Peter Hopp, Peter Sterl und Stefan Zeilhofer, begleitet von vier Freunden 
vom Team Minikin Thomas Brandl, Andreas Grass, Robert Gerl und Markus 
Müller sowie Peter Lammel vom Biketeam Regensburg.
Die ersten zwei Stunden im Nieselregen waren nicht so angenehm. Danach spitze 
die Sonne vorsichtig hinter den Wolken hervor, bevor sie sich im Böhmerwald 
gar nicht mehr blicken lies. Die ca. 170 km und knapp 2000 Höhenmeter wurden 
auf einsamen Straßen absolviert, auf denen oft minuntenlang kein Auto zu sehen 
war. Menschen wurden auch in den kleinen Orten und Weilern nicht angetroffen. 
Nur die Stille des Waldes und das Rauschen des Windes begleiteten die Radler. 
Nach der Ankunft in Pilsen wurde gut gegessen und sich auf den zweiten Tag 
vorbereitet.

2.	 Der zweite Tag war bei ca. 100 km und nur 900 Höhenmeter erholsamer. Ab 
diesem Tag machte sich der gute Kontakt des Schirmherrn zu Petrus nicht nur 
bzgl. des Wetters bemerkbar, sondern der Rückenwind war den Teilnehmern 
fast während der gesamten Tour hold. Gleich nach Ankunft um 14.00 Uhr wurde 
entlang der anmutigen Moldau zur Karlsbrücke und den Blick zur Prager Burg 
gerichtet in die pulsierende Innenstadt geschlendert. Am Abend wurde der 
Flair des romantischen, geschäftigen und altertümlichen UNESCO Denkmals 

BENEFIZLAUF
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Spende von EDEKA Unger

Im Rahmen des Familienfestes übergab Frau Dr. Barbara Unger zusammen mit ihrer 
Ehepartnerin Dr. Le Ahn Thu Nguyen einen Scheck über 3000€:

 „Mit diesem Geld unterstützen wir das ambitionierte Bauprojekt des TSV Kareth-
Lappersdorf, die Sanierung der TSV-Halle.“ 

Wie sich Dr. Unger selbst beim TSV-Familienfest überzeugen konnte, sind unsere 
Sportler schon in jungen Jahren in Topform, und sie möchte mit der Spende deshalb 
dazu beitragen, dass dafür die äußeren Voraussetzungen auch auf dem neuesten 
Stand sind.
Der TSV bedankt  sich sehr über die großzügige Spende von EDEKA Unger. Seit 
Jahrzehnten ist er ein treuer Mäzen unseres Vereins. Umso mehr freut es uns, dass 
uns Frau Dr. Unger in dieser für den Verein finanziell und personell strapaziösen 
Phase so großzügig unter die Arme greift. Sie hat vor kurzem ihre Verkaufsräume 
ebenfalls umgebaut und verschönert, ich vermute sie kann sehr gut nachvollziehen, 
was wir gerade durchmachen.

Dr. Markus Brunnbauer

VORSTAND

Spende von den Benefizläufern 
 
Auch dieses Jahr endete die Schlussetappe des Lappersdorfer Benefizlaufs auf 
Kareths Höhen bei unserem traditionellen Familienfest. 
Jan Kirchberger (in seiner Funktion als 3. Bürgermeister) machte nach Aussage der 
Benefizläufer als diesjähriger Schirmherr alles richtig, denn sie kamen nicht nur troc-
ken an, sie fuhren auch immer mit Rückenwind. 

Im Rahmen des Familienfestes übergaben die Benefizläufer Stefan Zeilhofer, Peter 
Hopp und Peter Sterl einen Scheck für die Arbeit der TSV Jugendleitung.
Der TSV Vorstand freut sich sehr über diese schöne Tradition und die großzügige 
Unterstützung unserer Jugendarbeit.
Wenn sie den Lappersdorfer Benefizlauf unterstützen wollen, oder wissen wollen 
was und wer dahintersteckt, finden sie Informationen auf der TSV Homepage.

Dr. Markus Brunnbauer

SPENDEN
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NICKL.CONSULTING hat sich die nachhaltige Sicherung des persönlichen und wirt-
schaftlichen Erfolgs ihrer Mandate unter Beachtung hoher Qualitätsmaßstäbe zum 
Ziel gesetzt; getreu dem Motto „Ihr Wachstum ist unser Antrieb“.  

  
 
NICKL.CONSULTING NICKL.CONSULTING 
Steuerberatung & Wirtschaftsprüfung Immobilienverwaltung 
Dipl.-Kfm. Hans-Jürgen Nickl Maria Nickl-Plank 
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Betriebswirtin (VWA), Steuerfachwirtin 
Fachberater Intern. Steuerrecht  
 
Bischof-von-Henle-Str.2 Bischof-von-Henle-Str. 2 
93051 Regensburg 93051 Regensburg 
Tel.: 0941 9468490 Tel.: 0941 89798621 
info@nickl-consulting.de info@nickl-consult.de 
www.nickl-consulting.de www.nickl-consulting.de 
 

MEIER

stadtamhof 15 . tel. 8 56 82 
tägl. 17 bis 1 uhr

www.meiereinlokal.de 

Herr Meier grüßt 
seine Nachbarn aus 

dem Norden.

ein Lokal
& Bewirtungsdienst
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FRISBEE

Angestachelt vom Erfolg der 
Männer haben auch unsere 
Frauen eine Spielvereinigung 
mit den Geretsriedern ins Le-
ben gerufen und sammeln nun 
unter dem Namen „Flamingirls“ 
erste gemeinsame Spielerfah-
rung. 
Das Team konnte sogar bereits 
erste internationale Erfahrung 
bei einem Turnier im nahege-
legenen Prag sammeln. Näch-
stes Ziel sind die deutschen 
Meisterschaften Indoor. 

Aber nicht nur getrennt ist das Regensburger Team erfolgreich. Da wir weiterhin ge-
mischt (mixed) trainieren spielen wir auch gemeinsam Turniere. Die neuen Umstruk-
turierungen haben es uns dieses Jahr leider nicht erlaubt an den deutschen Meister-
schaften in der Division Mixed teilzunehmen, was uns nicht abgehalten hat diverse 
andere Turniere zu spielen. 

FRISBEE

Erfolg durch hartes Training und Durchhaltevermögen

Im ersten Halbjahr 2018 verzeichnet die Abteilung Frisbee erneut Mitgliederzuwachs, 
womit die Abteilung nun über 40 Mitglieder zählt. Vor diese neue Herausforderung 
gestellt haben wir das Trainerteam angepasst und bieten nun erstmalig ein Anfänger- 
und Fortgeschrittenentraining an, welches das Leistungslevel im gesamten Team ge-
hoben hat. Auch spielt Regensburg erstmalig in allen drei Divisionen Männer, Damen 
und Mixed. Diese drei Teams und deren Erfolge wollen wir einmal beleuchten. 
Mit unserem Männer Team „GeRey“ (Spielvereinigung aus Geretsried und Regens-
burg) sind wir dieses Jahr zum ersten Mal, seit es Frisbee in Regensburg gibt, in der 
1. Liga vertreten. Als Vorbereitung auf die Saison wurden mehrere Trainingslager 
absolviert (Dank gilt hier dem TSV für das zur Verfügung stellen der Plätze), sowie 
verschiedene Vorbereitungsturniere gespielt. Trotz des noch ungewohnten hohen 
Level der gegnerischen Teams kann die Mannschaft Siege verzeichnen und lernt mit 
jedem Spieltag dazu. Neben dem Ligabetrieb scheiterten die Männer nur knapp an 
der Qualifikation für die europäischen Klubmeisterschaften.
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FRISBEE

So hat das Mixed Team „Ratisbona Eagles“ unter anderem Turniere bei unseren 
österreichischen Nachbarn in Linz und Innsbruck gespielt. Aber auch bis in den ho-
hen Norden nach Kiel hat es unsere Studenten auf die deutsche Hochschulmeister-
schaft getrieben. 
Besonders stolz sind wir, erstmalig seit 2 Jahren, wieder den Turniersieg in Augsburg 
sowie in Chemnitz geholt zu haben. Dort konnten wir uns jeweils gegen 12 Teams 
durchsetzen. 

Die dieses Jahr bis jetzt errungenen Erfolge zeigen, dass sich die Nachwuchsarbeit 
und neuen Trainingsbedingungen ausgezahlt haben und Regensburg nun wieder in 
ganz Deutschland und über die Landesgrenzen hinaus erfolgreich vertreten ist. 
Mit dieser Erkenntnis sehen wir auch einen weiteren Mitgliederzuwachs positiv ent-
gegen und gehen von weiteren starken und erfolgreichen Zeiten aus. 

Michael Göttler
Abteilungsleiter
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ADTV Tanzschule Schick
Regensburger Str. 45B
93138 Lappersdorf
Tel.: 0941 / 8 30 56 99-0
www.schick-tanzen.de

Den Rhythmus spüren, den Beat fühlen,
sich zur Musik bewegen und Spaß haben.
Die junge, dynamische Tanzschule Schick
bietet eine qualitativ hochwertige
Tanzausbildung bei familiärer Atmosphäre.
Von klassischen Gesellschaftstänzen bis hin
zu aktuellen Trends in der Szene bringen
Daniela und Michael Schick den
Nachwuchstänzern alle Schritte und
Abfolgen bei. „Tanzen entwickelt sich
einfach ständig weiter und bleibt lebendig“,
weiß Michael Schick. Es kommt nicht auf
strenge Haltungen und steife Posen an.
Tanzen lebt von Gefühl, Dynamik und
Begeisterung. Locker und praxisorientiert
steht das Tanzen zu Zweit im Vordergrund.
Ganz nach dem Motto „Tanzrausch anstatt
Vollrausch“ bringt die Tanzschule Schick
schon den Jugendlichen bei, wie Spaß
ohne Alkohol funktioniert. „Wir drücken
beim Tanzen die gelebte Lebensfreude
aus.“ Die Profis bieten jede Menge
Tanzkurse, vom Gesellschaftstanz über
Discofox bis hin zu Schülerkursen und
Privatstunden. Das Beste: Die Kurse werden
flexibel die ganze Woche abgehalten, ideal
also auch für Vollbeschäftigte.
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TENNIS

Alle(s) rund gelaufen…beim Sommerfest am 30. Juni.
Bei erneut bestem Wetter fanden sich so viele Tennisfreunde wie selten zuvor auf 
unserer Anlage ein.
Nach lustigem Rundlaufspiel traf man sich am Grill- und Kuchenbuffet und verbrach-
te eine gute Zeit miteinander; manche sogar bis in den neuen Tag hinein.

Dass Tennis wieder voll im Trend ist, beweist die weiterhin steigende Mitgliederzahl 
mit bisher über 30 Neuzugängen in diesem Jahr. Ein Grund dafür ist sicherlich die 
entspannte und familiäre Atmosphäre auf unserer wunderschönen Anlage. Diese 
habt IHR euch selbst geschaffen – herzlichen Glückwünsch!

Das bisherige Engagement in die Jugendarbeit wird ungebremst fortgesetzt, weil 
die Kinder uns am Herzen liegen.
Jede Woche werden über 100 Nachwuchstalente im Alter von 4 – 16 Jahren von 
insgesamt 11 Trainern in der Tennisabteilung ausgebildet.
Die Projekttage der Mittelschule Lappersdorf Anfang Juli wurden drei Tage lang von 
einem erfahrenen Tennistrainer begleitet, der den Spaß an unserem Sport an 36 
Schüler vermittelte.
Auch die Kooperation „Sport nach 1“  mit der Grundschule und dem Markt Lappers-
dorf wird im kommenden Schuljahr weitergeführt. Dabei lernen die ABC-Schützen 
spielerische Koordination von Schläger und Ball in verschiedenen Sportarten.

TENNIS

Die ersten 100 Tage!

Ein mulmiges Gefühl  hatten einige unserer Kameradinnen und Kameraden schon, 
als Ende März vorzeitig eine neue Abteilungsführung zu wählen war. Wie wird es 
wohl weitergehen? Was wird sich ändern? Auch das neu gebildete Team, überwie-
gend unerfahren in Vereinsaufgaben, schwitze anfangs ganz schön. Hier die Ge-
schichte der letzten drei Monate.
Im Mai gingen sechs Erwachsenen- und sechs Jugendmannschaften für die Som-
mersaison 2018 an den Start. Die sportlichen Ergebnisse und Highlights (Meister!) 
werden  in der nächsten Vereinsinformation bekannt gegeben.
Begonnen wurde die Freiluftsaison mit einem sog. Leistungsklassenturnier.  
Bei strahlendem Sonnenschein konnten wir am 1. Mai insgesamt 42 Teil-
nehmer in verschiedenen Konkurrenzen auf Kareths Höhen willkommen hei-
ßen. Mit dabei waren Spielerinnen und Spieler aus ganz Bayern und sogar 
aus Sachsen ist eine Familie zu uns angereist. Von morgens 10 Uhr bis in 
die frühen Abendstunden wurde um jeden Punkt gekämpft und geschwitzt.  
Sehr erfreulich war auch die große Anzahl an Zuschauern, die teilweise sogar im 
Rasen gesessen sind, um möglichst nahe am spannenden Geschehen zu sein. 
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TENNIS

K I N D E R -  U N D  J U G E N DA R B E I T

Die Tennisabteilung des 
TSV Kareth-Lappersdorf 
stellt sich vor und freut 
sich über Ihr Interesse

TENNIS 
T S V  K A R E T H - L A P P E R S D O R F

TA L E N T I N O -C L U B

Kinder und Jugendliche liegen uns besonders am Herzen. Wir wollen Kinder spielerisch mit viel Spaß 
für den Tennissport begeistern. 

Wir  trainieren  die  Kinder  im  Talentino-Club  in  kleinen  Gruppen  nach  einem  tollen 
Konzept,  bei  dem sie spielerisch und mit viel  Spaß das Tennisspielen erlernen. Schon 
beim ersten  Versuch  gelingt  das  Spielen  mit  dem Ball.  QualiÞzierte  und  zertiÞzierte 
Trainer setzen das neue Lehr-  und Lernkonzept nach den neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen  um.  DarŸber  hinaus  pßegen  wir  eine  Kooperation  mit  der  Mittelschule 
Lappersdorf. 

T E N N I S  I M  T S V  K A R E T H - L A P P E R S D O R F

Acht gepßegte PlŠtze

Gastronomie

geringer Mitgliedsbeitrag

familiŠre AtmosphŠre

traumhafte LageTraining

Kinder- und Jugendförderung

Talentino-Konzept

www.tennis-lappersdorf.de

gesellig

Eine  terrassenartig  angelegte  Tennisanlage,  
die  in  der  Region  ihresgleichen  sucht, 
qualiÞzierte  Trainer  und  eine  gesellige 
AtmosphŠre sind die besten Voraussetzungen 
für  einen  erfolgreichen  Ein-  aber  auch 
Wiedereinstieg in den Tennissport. 

In unserer Tennisabteilung fühlen sich nicht 
nur Turnierspieler wohl. Bei uns genießt der 
Breitensport ebenso einen hohen Stellenwert. 
Hervorzuheben ist  dabei  auch  die  intensive 
Förderung unseres Tennis-Nachwuchses. 

Acht gepßegte TennisplŠtze und zwei AllwetterplŠtze 
erwarten Sie auf unserer Anlage

Kontakt: 
1. Abteilungsleiter:  

Harald Bauer Tel.: 0941 88159
ehka.bauer@t-online.de

2. Abteilungsleiter Tel.: 0941 85002916

Peter Dantl peter-dantl@t-online.de

Jugendleitung  

Elke Bauer Tel.: 0941 88159

TSVTennisJugend@t-online.de

www.tennis-lappersdorf.de

Jahres-Mitgliedsbeiträge:

Hauptverein Tennis-             
Abteilung 

Kinder bis 14 J.    43,- 25,-             

Kinder bis 18 J.   53,- 30,-    

Erwachsene         65,- 70,-    

Ehe- /Lebenspartner          53,- 40,- 

Bei einer bereits bestehenden Mitgliedschaft im TSV 
fällt natürlich nur der Abteilungsbeitrag an. 

Besuchen  S ie  doch  e inmal  da s 
Vereinsrestaurant mit dem großen Biergarten 
und  lassen  sich  vom  Team  des  „Bel la 
Bollywood“ kulinarisch verwöhnen. 

Restaurant „Bella Bollywood“

Am Sportzentrum 1

93138 Lappersdorf

Tennis  ist  ein  Familiensport.  Kleine,  große, 
aktive und passive Tennisspieler sollen sich in 
unserem  Verein  wohl  fühlen.  Für  die 
Atmosphäre auf der Anlage sorgen nicht nur 
unser  Vereinsrestaurant,  sondern  auch  der 
neu  ges ta l te te  Sp ie lp l a tz  mi t 
Tischtennisplatte direkt neben dem Eingang.

Wir  würden  uns  freuen,  Ihr  Interesse 
geweckt zu haben und stehen Ihnen gerne fŸr 
weitere Fragen zur VerfŸgung.

Stand 5/2018

TENNIS

K I N D E R -  U N D  J U G E N DA R B E I T

Die Tennisabteilung des 
TSV Kareth-Lappersdorf 
stellt sich vor und freut 
sich über Ihr Interesse

TENNIS 
T S V  K A R E T H - L A P P E R S D O R F

TA L E N T I N O -C L U B

Kinder und Jugendliche liegen uns besonders am Herzen. Wir wollen Kinder spielerisch mit viel Spaß 
für den Tennissport begeistern. 

Wir  trainieren  die  Kinder  im  Talentino-Club  in  kleinen  Gruppen  nach  einem  tollen 
Konzept,  bei  dem sie spielerisch und mit viel  Spaß das Tennisspielen erlernen. Schon 
beim ersten  Versuch  gelingt  das  Spielen  mit  dem Ball.  QualiÞzierte  und  zertiÞzierte 
Trainer setzen das neue Lehr-  und Lernkonzept nach den neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen  um.  DarŸber  hinaus  pßegen  wir  eine  Kooperation  mit  der  Mittelschule 
Lappersdorf. 

T E N N I S  I M  T S V  K A R E T H - L A P P E R S D O R F

Acht gepßegte PlŠtze

Gastronomie

geringer Mitgliedsbeitrag

familiŠre AtmosphŠre

traumhafte LageTraining

Kinder- und Jugendförderung

Talentino-Konzept

www.tennis-lappersdorf.de

gesellig

Zum Abschluss ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle ehrenamtlich eingebundenen 
Mitglieder, ohne die unsere Abteilung nicht lebensfähig wäre. Danke auch an die 
Vorstandschaft des Hauptvereins, welche das neue „Tennis-Team“ bisher großartig 
unterstützt.

Mit sportlichen Grüßen
Harald Bauer
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BOGENSCHIESSEN

Interesse an einer neuen Sportart? 

Traditionelles bzw. intuitives Bogenschießen

Bei dieser Sportart wird auf jegliche technische Ausstattung (z.B. Zielvisier) verzich-
tet. Gezielt wird rein intuitiv (Körpergefühl und Erfahrungswerte). Dabei wird die Kon-
zentration und das Körpergefühl gefördert.

Ideen hätten wir schon einige, aber es fehlen noch die Mitglieder. 

Bei Interesse einfach eine Mail an bogensport@tsv-kala.de

Ende September werden wir ein erstes Infotreffen veranstalten.

Markus Brunnbauer und Armin Erben

TENNIS

Montag 
17.00-20.00 Uhr 
Freitag 
18.00-20.00 Uhr 
Samstag 
10.00-11.00 Uhr (inkl. Trainer im 1. Spieljahr) 

Info: 
www.tennis-lappersdorf.de 

Tennisanlage des TSV-Kareth Lappersdorf 
Am Sportzentrum 1, 93138 Lappersdorf 

Ratz Fatz 
- vorbeikommen und trainieren -


Der Treffpunkt für Kinder und Jugendliche, die 
Interesse am Tennissport haben


Der einfachste Weg zum Tennisspielen!


Freitag 
15.00-17.00 Uhr 

Info: 
www.tennis-lappersdorf.de 

Tennisanlage des TSV-Kareth Lappersdorf 
Am Sportzentrum 1, 93138 Lappersdorf

mit  

Betre
uung

mit  

Betre
uungSpiel-Treff 

- vorbeikommen und mitspielen -


Der Treffpunkt für Vereinsmitglieder aber auch 
für Neu- und Wiedereinsteiger in den Tennis-
sport


Stand 5/2018

Stand 5/2018
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SPORTSCHÜTZEN

TSV Sportschützen

Bedingt durch den Umbau der TSV Halle sind die TSV-Sportschützen „heimatver-
trieben“. Freundlicherweise haben uns die Hubertus-Schützen in Hainsacker Unter-
schlupf gewährt. 

Die Tatsache, dass wir unseren Schießstand zurzeit nicht nutzen können und der 
tragische Tod von unserem rührigen und von allem beliebten 2. Abteilungsleiter und 
Jugendleiter Ulrich Binnewies, belastet unsere Abteilung außerordentlich.

Ich hoffe, dass unsere Abteilung nach dem Umbau noch fortbesteht. Deshalb ap-
pelliere ich an alle mir noch verbliebenen Abteilungsmitglieder dem Schützensport 
weiterhin die Treue zu halten.  

Es grüßt Euch herzlich 
Helene Seidl

Abteilungsversammlung mit Neuwahl
des 2. Abteilungsleiter und Jugendleiter 

Am Freitag, den 09. November um 20.00 Uhr
In der Kellerbar von Hermann und Helene Seidl

Damit Sie wieder richtig durchstarten!

Asklepios Klinikum Bad Abbach

Eine falsche Bewegung, ein unglücklicher Zusammenstoß, schon ist es passiert: 
Schnell kann es beim Sport zu Verletzungen kommen. In der Orthopädischen Klinik 
für die Universität Regensburg am Asklepios Klinikum Bad Abbach sind wir 24 Stun-
den täglich für Sie da – auch am Wochenende!

Unser Kompetenzteam rund um Direktor Prof. Dr. Dr. Joachim Grifka, das sich aus 
Spezialisten verschiedener Disziplinen zusammensetzt, ist der ideale Partner für alle 
Hobby- und Wettkampfathleten. Ärzte, Pfl egefachkräfte und Physiotherapeuten arbei-
ten in engem Austausch zusammen, um Sie optimal zu betreuen. Mit einer Rund-
um-die-Uhr-OP-Bereitschaft, unserem speziell ausgestatteten Emergency- Room und 
modernen Behandlungsmethoden bringen wir rasch Sie wieder auf die Beine.

24-Stunden-Notfallambulanz

 0 94 05 / 18-0

KLINIK UND POLIKLINIK FÜR ORTHOPÄDIE
Direktor: Prof. Dr. med. Dr. h. c. Joachim Grifka
Terminvereinbarung: 0 94 05/18-24 07
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FUSSBALL

C2-Jugend

Die C2-Jugend (Jahrgang 2004), trainiert von Holger Hoffmann, belegte als kom-
plett jüngerer Jahrgang überraschend einen hervorragenden 5. Tabellenplatz in der 
Kreisliga Regensburg. Nach zu erwartend schweren Saisonbeginn, steigerte sich 
das Team immer mehr. Trotz der körperlichen Unterlegenheit hielt die Mannschaft 
im Laufe der Saison in den Zweikämpfen immer besser dagegen und stand defensiv 
immer sicherer. Dazu war man eines der spielerisch besten Teams in der Liga, mit 
einem oft sehr guten Spielaufbau. In die Winterpause ging man mit 5 Siegen und 5 
Niederlagen, damit war man mehr als zufrieden. Aber nach der Winterpause legte die 
Mannschaft nochmal ein gewaltiges Stück drauf und schaffte 7 Siege bei 3 Unent-
schieden und nur 2 Niederlagen. So wurden in der Rückrunde 3 Teams geschlagen, 
welchen man im Herbst noch unterlegen war. Unter anderem, wurde der Tabellendrit-
te, die JFG Schwarze Laber, nach einer 7:1 Hinspielklatsche im Rückspiel 3:1 ge-
schlagen. Auch holte man, als eines von nur zwei Teams, gegen den ungeschlage-
nen Meister, den SV Obertraubling/Oberhinkofen, ein 1:1 Unentschieden. 

 

 

 

Ute Westiner     
Rechtsanwältin  Fachanwältin für Familienrecht 

Mediatorin 

 

 

Stefan Siller 
Rechtsanwalt 

 

 

Tätigkeitsschwerpunkte 

Bank- und Anlagerecht  Arbeitsrecht  Familienrecht Mietrecht 

Handels- und Gesellschaftsrecht  Baurecht   Sozialrecht 

 

 

Landshuter Str.7  Tel. 0941/70577-0
 93047 Regensburg  Fax 0941/70577-10 

info@rae-westiner.de 

 

www.rae-westiner.de 
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FUSSBALL

Noch hervorzuheben, ist der 3:1 Sieg bei der einzigen weiteren C2 in der Liga, die 
vom SV Burgweinting, da diese sich an dem Tag, mit einigen Stammspielern aus der 
BOL-Mannschaft verstärkt hatten.

Besonders stark war die Trainingsbeteiligung und der Ehrgeiz sowie die Begeiste-
rung im Training. Ebenso waren die Jungs sehr zuverlässig, so standen zu den 
Punktspielen fast alle Spieler, stets zur Verfügung.

Auch unternahm die Mannschaft noch ein paar Sachen abseits des Fußballplatzes. 
Man war beim Bowling, spielte ein internes Tischtennisturnier, war im Trampolinpark 
und beim Lasertag.

Holger Hoffmann

Meisterbetrieb
Wolfgang Metzger 
Dorfstraße 15 
93138 Oppersdorf
Tel: 0941 / 8 70 12 70
Fax: 0941 / 8 70 12 71
Handy: 0171 / 4 74 25 72
Web: www.elektrometzger.de
E-Mail: elektro-metzger@t-online.de

Elektro - Installation
Kundendienst & Reparatur
Netzwerkverkabelungen
Marmorheizungen
E-Check

Indisches, Italienisches und 
Deutsches Spezialitäten 
Restaurant. 
 
Wir möchten Sie liebe Mitglieder und Gäste, dazu einladen, 
unsere Gastwirtschaft mit einem herrlichen Biergarten zu 
besuchen.  
 
Die Öffnungszeiten sind jeweils  
 
Montag bis Freitag 
11.00 Uhr bis 14.00 Uhr und 
17.00 Uhr bis 23.00 Uhr. 
 
Samstag 
13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
 
Sonn- und Feiertage 
11.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
  
Mittagsangebote an Werktagen 
Von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
 
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!! 
Telefon: 0941 / 830 96 156 
               oder   830 96 157 
Kein Ruhetag! 
 
 
 
 
 
 

WERTGUTSCHEIN 
2,00 EURO 

 
Gültig bei Abholung der Speisen und einer 

Mindestbestellmenge von 25.- Euro 

HEIMSERVICE !! 
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FITNESS & TURNEN

LAPPERSDORF. Die Hauptattraktion
beim Familienfest des TSVKareth-Lap-
persdorf ist seit 1980 eine Kinder-
Olympiade. Die hatte der kürzlich ver-
storbene langjährige Funktionär, Trai-
ner und Förderer des TSV, Oskar
Kaunzner ins Leben gerufen. Schon da-
mals hatte er sichmit neuen Anregun-
gen in das Vereinsleben eingebracht
und ist auf die Idee einer „Mini-Olym-
piade“ gekommen.

Relikte bleiben erhalten

Das Plakatmit demAufruf zur erstma-
ligen Teilnahme am 26. Juli 1980 an al-
le jungen Sportler in Lappersdorf hat
Kaunzner, „wie viele wertvolle Zeitdo-
kumente aus der Geschichte des TSV“,
wie der VorsitzendeDr.Markus Brunn-
bauer lobendherausstellte, ein Jahr vor
seinem Tod an ihn übergeben. „Es sind
wertvolle Aufzeichnungen, für die wir
Ossi Kaunzner immer dankbar sein
müssen“, soDr. Brunnbauer.

Das Familienfest am Sonntagmor-

genbegannmit einemFestgottesdienst
beim Vereinsgelände. Diesmal war er
im voll besetzten Biergarten der TSV-
Gaststätte, zelebriert hatte ihn der Ka-
rether PfarrerRonaldLiesaus.

Unterstützt wurde der Geistliche
musikalisch von einer Gruppe aus der
Pfarrgemeinde Lappersdorf sowie vom
Pastoralreferenten Peter Stubenvoll
und dem Jugendtrainer beim TSV,

Christoph Lehner. Sie stellten unter
der Moderation von Bettina Zeilhofer
den Gottesdienst ganz aktuell unter
das Motto: „Mit der Kirche am Ball
bleiben“. Sie kamen dabei zu dem
Schluss, „dass Kirche und Fußball bei
Teamgeist, Fairness, Regeln und Trai-
ningvieleGemeinsamkeitenhaben“.

Nach demGottesdienst gab es einen
zünftigen Frühschoppen auf dem Ver-

einsgelände, musikalisch umrahmt
vom „Lappersdorfer Blechhaufa“. Für
das leibliche Wohl sorgte Thomas
Kiergassnermit seinem großenHelfer-
team, wofür sich der Vorsitzende Dr.
Brunnbauer bedankte.

Am Nachmittag folgte die Kinder-
Olympiade, organisiert von Vereinsju-
gendleiterin Dagmar Fischer und
Christoph Herrmann, zu der sich heu-
er wieder rund 200 Mädchen und Bu-
ben im Alter von drei bis zwölf Jahren
angemeldet hatten. Die ersten Läufer,
Weitspringer und Ballwerfer konnten
ihre Disziplinen gerade noch absolvie-
ren, bis dann der Regen mit Wind ein-
setzte und dem fröhlichen Treiben
schnell einEnde setzte.

Medaillen für alle Teilnehmer

Eine Wertung konnte nicht erstellt
werden, bedauerte Dr. Brunnbauer, so
dass alle noch anwesendenAthleten ei-
ne Medaille als Anerkennung erhiel-
ten. Die Vorführung der Turnerinnen
wurde in dieGemeindehalle verlegt.

Eine Begrüßung gab es auch wieder
für die Sportler der Lappersdorfer Be-
nefiztour, die von ihrer viertägigen
Fahrt mit dem Rennrad aus Prag zu-
rückkehrten. Mit ihren gesammelten
Spendenunterstützen sie die Jugendar-
beit des TSV. Die Tombola von Renate
Leitl und ihrem Teamwar ebenso wie-
der ein voller Erfolg, und so konnten
rund 1500 Euro für die Vereinskasse
eingenommenwerden.

Regen beendet TSV-Olympiade
SPORT Seit 40 Jahren gibt
es auf Kareths Höhen ein
Familienfest. Es hat bei
den Besuchern bis heute
nichts von seiner Attrak-
tivität verloren.
VON JOSEF DUMMER

Die ersten Läufer bei der Kinder-Olympiade kamen noch einigermaßen trockenen Fußes ins Ziel. FOTO: DUMMER

Der einsetzende Regen beendete die Kinder-Olympiade. FOTO: DUMMER

DAS TSV-FAMILIENFEST

Rückblick: 1978warHerbert Sinz
Mitinitiator des Familienfestes im ge-
rade fertiggestellten neuenSportzen-
trumdesTSVKareth-Lappersdorf.

Aktuell:Nach 40 Jahren erfreut sich
diese Idee,die Sportler aller Generati-
onen zusammenbringt, immer noch
größter Beliebtheit. (ldk)

PIELENHOFEN. Am 28. Juli ist in Pie-
lenhofen zum dritten mal eine Open-
Air-Veranstaltung der „Pantoffelple-
scher“: Nach der Reggae Night von
2016 und dem ersten Open Air von
2012 lädt der Verein dieses Jahr zur
Country Night ein. Der FC Bayern Fan-
club hat dazu zwei Bands organisieren

können. Es werden die De Waltens
und die Sunny Bottom Boys aufspie-
len. Kulinarische Schmankerl gibt es
selbstverständlich auch, unter ande-
rem Grill-Käse, die berühmt berüch-
tigten Burger vom Naabtalwirt und
natürlich die ein oder andere Spiri-
tuose in der SaloonBar. (lmj)

MUSIK

CountryNacht in Pielenhofen

Am 28. Juli kommen zwei Bands nach Pielenhofen. FOTO: JORDAN

KNEITING. Bei Sonnenschein feierte
die Pfarrgemeinde Filialfest und das
Kneitinger Kirchenpatrozinium. Den
Auftakt bildete ein von Pfarrer Nor-
bert Pabst zelebrierter Gottesdienst in
der Filialkirche Peter und Paul. Am
Nachmittag lud Ortsheimatpfleger
HermannPreu zur informativen Füh-

rung durch St. Peter und Paul. Vor dem
Dorfhaus sorgte Josef „Bäff“ Piendlmit
seinen humorvollen Liedern, Gstanzln
und Geschichten für Stimmung. Der
Humorist, der als Hochzeitslader
Gstanzlsänger überregional bekannt
wurde, griff bei seinen Geschichten
aus demprallenLeben. (lck)

FILIALFEST

„Bäff“ begeistertmit Deftigem

Josef "Bäff" Piendl in Aktion FOTO: KREISSL

PETTENDORF. Seitmittlerweile 17 Jah-
ren schmückt eine kleine Marienka-
pelle mit beeindruckenden Wandma-
lereien der Künstlerin Ivana Koubek
das beschauliche Neudorf. Nun findet
sich das Kleinod auch in einer von der
Gemeinde herausgegebenen Farbbro-
schüre wieder, die ab sofort kostenlos
imPettendorferRathaus erhältlich ist.

Im Juni 2001 fand die Einweihung
und Segnung der Marienkapelle statt,
die weitgehend in Eigenregie der Neu-
dorfer Bürger entstanden ist. Mit der
Gestaltung des Innenraumswurde Iva-
na Koubek beauftragt. Die Regensbur-
ger Künstlerin wählte die Schutzman-
telmadonna als zentrales Thema ihrer
Fresken. Deshalb ziert die Stirnseite
der Kapelle eine Abbildung der Gottes-
mutter, dargestellt als schöne junge
Frau, unter deren weit aufgeschlage-
nem Mantel nicht nur ihr Kind, son-
dern alle Menschen Schutz finden. An
den Wänden finden sich mehrere ge-
fühlvolle und ausdrucksstarke Porträts
kleiner Kinder und alterMenschen, al-
so jener Personen, die desmütterlichen
Schutzes am meisten bedürfen. „Bür-
gerschaftliches Engagement, eine ge-
lungene Architektur und eine heraus-
ragende künstlerische Gestaltung des
Innenraums machen die Neudorfer
Kapelle zu einem Kleinod mitten im
Dorf“, sagte Bürgermeister Eduard
Obermeier bei der Vorstellung der
Farbbroschüre im Pettendorfer Rat-
haus. Deshalb sei es nicht verwunder-
lich, dass sich dieMenschen hier gerne
zusammensetzen und geborgen füh-
len. (lck)

INFORMATION

Broschüre zeigt
dasNeudorfer
Kleinod

Bürgermeister Eduard Obermeier
und Ivana Koubek mit der Broschüre
über die Marienkapelle. FOTO: KREISSL

LAPPERSDORF. Walter John hat an-
lässlich seines 90. Geburtstages eine
Spendenbox aufgestellt und unter den
Gratulanten anstatt von Geschenken
für die AmbulanteKrankenpflegestati-
on (AKS) gesammelt. Dabei kam ein
Betrag von 800 Euro zusammen. Das
Ehepaar John hat dann diesen Betrag
aus eigener Kasse noch auf 1000 Euro
aufgestockt und die Spende kürzlich
an die Geschäftsführerin der AKS,
Edith Manz, übergeben. „Wir können
diese Spende natürlich sehr gut ge-
brauchen, da wir aus der Notlage her-
aus wegen fehlender Fachkräfte wie-
der in dieAusbildung von eigenenMit-
arbeitern einsteigen wollen“, freute
sichManz. (ldk)

GEBURTSTAG

John spendet
1000 Euro für die
Pflegestation

Walter John (Mitte) mit Kassier Ot-
mar Rohrwild und AKS-Geschäfts-
führerin Edith Manz FOTO: DUMMER
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ROCK´N´ROLL

Und so mancher ist sogar bereit, ihre privaten Gemächer zum Partymachen oder 
Fußballschaun und sogar zum Trainieren zur Verfügung zu stellen. 
Fast schon unheimlich. 
Dafür euch allen ein dickes Dankeschön! 

So, jetzt mal zu nackten Tatsachen. Hallo?!!! Mit nackt meine ich die Wadeln der Ro-
ses, weil die zu lange Haxn für die Devilshosen haben und dann eben blank ziehen 
müssen, um nicht zur Lachnummer zu werden. Nochmal hallo, was denkt Ihr jetzt? 
Die Herren haben doch nur die Hosenbeine aufgerollt, damit´s nicht auffällt, dass die 
Outfits geliehen sind. Die beiden Truppen tanzen immer öfter in gemischter Runde 
und helfen sich gegenseitig mit Paaren aus, wenn´s bei einem Auftritt sonst mal zu 
mager wäre. Tja liebe Devils, da geht´s immer mehr Richtung Rosesleistung! Und die 
haben alle gebracht, der Auftritt dieser „teuflischen Rosen“ in Pullman City war geni-
al. Wurde von Tanzsachverständigen bestätigt und in höchsten Tönen gelobt! Auch 
wir Boogies hatten dort den Auftritt unseres Lebens. Auch andere Vereine waren 
begeistert und wollten Nachschlag! Geht doch runter wie Eierlikör, oder? Das zusätz-
liche Training zeigt seine Wirkung! Auch die Tanzgala in Kelheim lief für die Boogies 
gut. Beim Warmtanzen haben wir sogar die Passanten auf der Straße unterhalten, 
die recht bald eine Traube vor den Fenstern des Nebenzimmers gebildet haben. 

ROCK´N´ROLL

Hallo Leute!

Heute fange ich mal in der Mitte an: Drei Tage vor dem Clubausflug sehe ich auf mei-
nem Handy die Nachricht „Toffifeelikör für den Clubausflug“ und hoffe, dass jemand 
auch an „meine“ Schokomousse denkt. O.k., in diesen Dingen bin ich immer ein 
bisschen bayrisch-pragmatisch. Ich bin eher der Kartoffelsalattyp. Also zum Machen 
- und beim Essen doch mehr der Schokomoussetyp. Hoffentlich denken die anderen 
umgekehrt und stürzen sich auf den Kartoffelsalat (meistens die Männer) und lassen 
mir die schwarze Köstlichkeit. Aber bei Erscheinen des Heftes wird das Problem 
geklärt sein. 
Ach, wäre alles doch nur so einfach zu regeln oder zu bestellen. In so einem Verein 
wird nach Leuten gefragt, die sich in der Abteilungsführung oder sogar in der Vor-
standschaft engagieren. Und das findet sich dann nicht so leicht zwei Tage später 
wie die Mousse oder der Salat auf dem Biertisch. Ist ja auch geistig und körperlich 
wesentlich zeitraubender. Anwesenheitspflicht und so... 
Aber hier läuft das anders. Da kommen sich ältere Mitglieder (hust) nicht vor, als wä-
ren sie nur Ballast und Anfänger, werden von Anfang an fester und lieber Bestandteil 
einer Truppe, sogar die nicht bayrisch sprechenden Menschen. 
Umso schöner ist es, wenn man in die Runde fragt, ob sich nicht doch jemand in die 
Abteilungsführung einreihen möchte und dann sagt doch glatt jemand zu. Ein Ande-
rer ist schon Jahre dabei und tut nicht nur seine Pflicht, sondern findet darin seine 
Berufung. Und das auch noch unbezahlt. So etwas gibt es nur in funktionierenden 
Vereinsabteilungen. Da wo die meisten Mitglieder nicht einfach nur kommen und 
bespaßt werden möchten, sondern wo viele dabei sind, die gern und nach nur drei-
maligem Nachfragen in die Versammlungen gehen, sich Gedanken über die Zukunft 
in unserem Training machen, welche, die unser Outfit zusammenstellen, Jacken und 
T-Shirts sponsern und welche, die diese dann beschriften. Genauso werden Musik, 
Choreografien oder Diavorträge mit Herzblut zusammengestellt. Auch die, die bei 
jedem Event dabei sind und für Unterhaltung sorgen oder sich einfach beim Mitfeiern 
die größte Mühe geben. Da sollen der Bierausschank, die Bratbude oder andere Hel-
ferpunkte besetzt werden und schon kommt einer um die Ecke und sagt: „Na wenn´s 
denn sein muss...“ Aber er oder sie tut´s!
Und das fängt schon bei ganz kleinen Dingen an. Der eine bringt immer Reservemu-
sik mit, die andere denkt an die Termine und die Location für die nächste Feier nach. 



3736

ROCK´N´ROLL

Mit Spielen und Sonne genießen konnte man sich bis zum Abendessen die Zeit ver-
treiben. 
Dann war eher die ruhige Lagerfeuer- und wieder Spielevariante angesagt. Für mich 
persönlich war die Verlosung das Highlight des Abends! Die Verlosung der Tanzpart-
ner für das Spaßturnier im Oktober. Wird für viele eine Herausforderung aber auch 
eine Riesengaudi!

So und jetzt mach ich mich auf den Weg zum TSV und mach den Bierausschank 
unsicher. Familienfest! 

Ja Leute, so muss der Sommer sein! Und ich glaube, der Herbst wird nicht weniger 
interessant!

Bussi
Eure Petra

ROCK´N´ROLL

Und dann erst Pullman City! In Pullman City kann man sich aber auch sowas von 
ausbreiten, da sind andere Tanzflächen schon schwieriger. Auf Carinas wunder-
schöner Hochzeit (O-Ton Klaus) teilten sich die Band, die Auftrittstruppe, zwei Säu-
len und zwei Olivenbäume zu gleichen Teilen die Tanzfläche. Da muss man schon 
aufpassen, dass die Rock´n Rollerinnen im Flug nicht die Oliven abfuttern und als 
Tabledancerinnen um die Säulen gewickelt werden! Wir Boogies kennen das auch, 
da meinen die Leute immer, na ja da rutsch ma a paar Stühle zur Seite und zwischen 
Buffet und WC is dann scho no Platz. Ham mer alles scho ghabt. 
Andere Dramen spielen sich leider auch vor Publikum zwischen Band, CD-Player 
und mir ab. Das Wort, das ich jetzt gerne kraftvoll benutzen möchte, kann ich gar 
nicht schreiben... Gut, wenn man zum dritten Mal  nach einer Reserve CD oder gar 
nach dem Laptop rennen muss, wenn die falsche Musik oder nix, aber auch gar nix 
aus den Lautsprechern kommt, dann ist man sicher aufgewärmt. Hhhhh. Aber ich 
habe gehört, dass so etwas nicht nur uns Senioren passiert, sondern auch wesen-
tlich jüngere Gehirne so ihre Probleme damit haben. Gell Timon?
Aber was soll´s, am Schluss sind wir in Action und das Publikum ist begeistert. Da 
habe ich auch von einem Schulfest im Gymnasium gehört, auf dem die Devils tanzen. 
Leute, dort gibt´s Nachwuchs!
Und wenn uns langweilig wird, dann findet sich immer die eine oder andere Geburt-
stags-, Fußball- oder Boogieparty, oder gleich ein mehrtägiger Ausflug zu Oldieveran-
staltungen. Ich sage nur, der Pettycoatwettbewerb war eine besondere Erfahrung... 
Und nicht zuletzt der Vatertagsausflug im Juli ohne Vatertag mit Frauen. Zur Info, des 
war eigentlich eine Versammlung unserer Auftrittsgruppe. Und ist dann auf unserem 
Bulldoganhänger recht ergebnisreich-gemütlich-lustig geworden. 
So und jetzt befinde ich mich aktuell in der “Zeitzone drei Tage vor dem Clubausflug” 
und kann fast schon die Schokomousse schmecken. Die Sposau, gesponsert von 
der Metzgerei Kain und das dazugehörige Bier, das uns die Spitalbrauerei dazu ges-
chenkt haben, sind hoffentlich schon tot, bzw. kaltgestellt. 
Kurze Pause.
Drei Tage später. Unser Clubausflug ist erledigt. Die Sau hat alles gegeben und die 
Getränke sind deutlich reduziert worden. In den Salatschüsseln hat man bei vielen 
schon nach kurzer Zeit den Boden gesehen und die Nachspeisen... Unter anderem 
ZWEI (!!!) Schokomoussen! Eine besser als die andere! 
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Die Behandlung von Sportlern aller Leistungsklassen zählt zu den zentralen 
Bausteinen der Sportklinik Lindenlohe. Das Team um Chefarzt Dr. Markus-Jo-
hannes Rueth steht sämtlichen Vereinen mit umfassender Betreuung zur Sei-
te. Auch für Menschen, die im Alter fit und aktiv bleiben wollen, sind unsere 
Experten die idealen Partner. 

SP
OR

TK
LI

N
IK

Lindenlohe 18 ∙ 92421 Schwandorf ∙ Telefon: (0 94 31) 888-0 
Mail: lindenlohe@asklepios.com ∙ www.asklepios.com/lindenlohe

Für ein Leben in Bewegung

Unsere Schwerpunkte
• Arthroskopische/offene rekonstruktive Chirurgie
• Sport-, Band-, Sehnen-, Knorpelverletzungen
• Gelenkerhaltende Chirurgie (u.a. Osteotomie,    
 autogene Knorpeltransplantation)
• Patello-femorales Zentrum mit Risikofaktorbestimmung

24-Stunden-Notfallambulanz

für alle Verletzungen des Bewegungsapparates

 0 94 31 / 888-666

Premiumpartner für den Sport
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KRANKENHAUS

ORTHOPÄDIE

DEUTSCHLANDS 
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2016

TOP
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NATI O NAL E S 
KR AN KE N H AU S

Dr. Markus-Johannes Rueth,
Chefarzt Sportklinik

    

WIR BERATEN SIE GERNE

DIPL.-BETRIEBSWIRT (FH)

RUDOLF VILSMEIER
STEUERBERATER
RECHTSBEISTAND

BENNO GRUBER
STEUERBERATER

M.Sc.  (UNIV.)

DR. RUDOLF M. VILSMEIER
STEUERBERATER

IN BÜROGEMEINSCHAFT
DIPL.-KAUFFRAU (UNIV.)

CAROLIN VILSMEIER
STEUERBERATERIN

40
ERFAHRUNG 

VERTRAUEN 

ERFOLG

WEISSENBURGSTRASSE 23 | 93055 REGENSBURG |  TELEFON: +49 941 58530-0
STEUERKANZLEI@VILSMEIER-GRUBER.DE | WWW.VILSMEIER-GRUBER.DE

JAHRE

KOMPETENZ IN  
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Partnerschaftsgese l l schaft  mbB

S T E U E R B E R A T U N G

VILSMEIER u. GRUBER

U N T E R N E H M E N S B E R AT U N G
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TISCHTENNIS

2. Herrenmannschaft:
Ersatzgeschwächt oder lieber ersatzgestärkt ist wohl eines der treffendsten 
Attribute, mit denen man die diesjährige zweite Herrenmannschaft beschreiben 
kann. Aufgrund mancher Ausfälle mussten die Jugendspieler des Öfteren 
herhalten, und das mit überraschend guten Erfolgen. Bis zum letzten Spiel in der 
Hinrunde ließen wir keinen Punkt liegen. Nur im letzten Spiel reichte ein 
unglückliches Unentschieden nicht aus, um die Herbstmeisterschaft zu sichern, 
das Spielverhältnis war nicht zu unseren Gunsten, so wurden wir Zweiter. Einen 
Platz, den wir auch über die gesamte Rückrunde verteidigen konnten und mit dem 
wir alle zufrieden waren. Nächste Saison treten wir wieder als 6-er Mannschaft auf. 

3. Herrenmannschaft:
Die 3. Mannschaft ist in die letzte Saison ohne große Ambitionen gestartet. Mit den 
ersten Erfolgen kam allerdings auch der Ehrgeiz. Im Laufe der Saison lief es auf ein 
Duell um die Meisterschaft in der 4. Kreisliga zwischen Diesenbach und TSV Kareth 
Lappersdorf lll hinaus. Durch eine verletzungsbedingte Niederlage bei Etterzhausen 
reichte es nur zum 2. Platz. Der Aufstieg in die 3. Kreisklasse war damit trotzdem 
perfekt.

Jugendmannschaften:
Projekt Bezirksliga: Nachdem die erste Jugendmannschaft vorige Saison Dritter in 
der 1. Kreisliga wurde und aufgrund des Aufstiegsverzichts des Ersten und Zweiten 
die Möglichkeit eines Aufstiegs bestand, dachte man sich, warum mal nicht unser
Glück in der 3. Bezirksliga wagen. Nachdem dann aber die 3. Bezirksliga 
aufgelöst wurde und wir sofort in die 2. Bezirksliga weitergereicht wurden, hatten
wir zuerst schlimme Befürchtungen. Dank der Konstanz und guten Leistungen der
Jungs konnten wir in der Hinrunde sogar den 3. Platz erreichen, ein Ergebnis, das
alle Erwartungen bei Weitem übertraf. Zur Rückrunde scheiterten wir sogar nur
knapp an Rang 2. Mal sehen, was uns nächstes Jahr erwartet, aufgrund der 
Strukturreform spielen wir in der Bezirksoberliga. 
Die 2. Jugendmannschaft schlug sich auch wacker, mit einem 2. Platz in der Kreisliga 
ist man ebenfalls sehr zufrieden und die 3. Jugendmannschaft, ebenfalls in der 2. 
Kreisliga, konnte die Klasse halten.
Alles in Allem also eine tolle Saison für die Jugendmannschaften! Einige Jugendspie-
ler werden in der kommenden Saison wieder aushilfsweise die Herrenmannschaften 
verstärken, um sich auf die kommenden Aufgaben im Herrenbereich vorbereiten zu 
können. 
Die Erfolge der Jugend sind, neben dem Talent der Spieler, nur durch viel Engage-
ment unserer Jugendtrainer Dieter Effenhauser, Lukas Stober und Holger Hasen-

TISCHTENNIS

Ein kurzer Rückblick auf die erfolgreichste Saison der letzten 
Jahrzehnte

1. Herrenmannschaft:
Die 1. Herrenmannschaft startete in der 1. Kreisliga mit großen Erwartungen in die 
Saison 2017/18, gab es doch eine Verstärkung in Form des Neuzugangs Stefan 
Müller, der zunächst in der Vorrunde im mittleren Paarkreuz eingesetzt wurde. Ste-
fan spielte wie erhofft eine exzellente Vorrunde und rutschte in der Rückrunde ins 
vordere Paarkreuz auf. Von Anfang an war klar: diese Saison spielt man ganz vorne 
mit, obwohl man verletzungsbedingt oft auf Ersatzspieler aus der 2. Mannschaft zu-
rückgreifen musste! Nach harten Kämpfen belegte man am Ende der Saison einen 
sehr guten 2. Platz hinter dem TV Etterzhausen, gegen den man in der Vorrunde Un-
entschieden spielte, in der Rückrunde aber 7:9 unterlag. Da Etterzhausen als einzig 
aufstiegsberechtigte Mannschaft allerdings auf den Aufstieg verzichtete, konnte nach 
Saisonabschluss nun doch noch der ersehnte Aufstieg gefeiert werden, da man als 
Nachrücker in die 3. Bezirksliga aufsteigen durfte.
Markus Schmidbauer, Stefan Müller, Holger Hasenzagel, Max Ebneth, Markus Ord-
ziniak, André Fischer und nicht zuletzt Edelreservist Gotthold Streitberger, der in den 
meisten Spielen aushelfen musste, waren der Kern der Aufstiegsmannschaft. Das 
erklärte Ziel in der Bezirksliga nächste Saison ist, die Klasse zu halten, ein schwieri-
ges Unterfangen, da durch eine Neustrukturierung des Bezirks viele Topmannschaf-
ten in dieser Liga um Punkte ringen werden.

(von links nach rechts: Hasenzagel, Müller, Schmidbauer, Ordziniak, Streitberger, 
Ebneth, Fischer)
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TRAMPOLIN

Bayerische Mannschaftsmeisterschaften und Bayerische Syn-
chronmeisterschaften

Am 14.07.2018 fanden in Friedberg bei Augsburg die Bayerischen Mannschafts-
meisterschaften und die Bayerischen Synchronmeisterschaften statt. Aufgrund der 
Termindichte im Juli und dem geplanten Auftritt am Familienfest am nächsten Tag, 
beschloss das Trainerteam nur eine Mannschaft ins Rennen zu schicken, aus der 

sich auch die zwei Synchronpaa-
re ergaben.
Diese Mannschaft bestand aus 
Anna Vogt, Dana Novak, Magda-
lena Zauner und Xenia Will und 
trat in der Altersklasse der Schü-
lerinnen bis 13 Jahre an. 
Mit tollen, hohen Übungen über-
raschten sie sich selbst mit einer 
grandiosen Platzierung. Sie mus-
sten sich nur von dem Team aus 
München geschlagen geben und 
dürfen sich daher Bayerische Vi-
zemeister Mannschaft nennen. 
Am Nachmittag konnten Anna 
und Dana an den Erfolg leider 
nicht anknüpfen und konnten das 

Finale durch einen ärgerlichen Fehler nicht erreichen. Xenia und Magdi gaben aber 
erneut ihr Bestes und wurden Bayerische Vizemeister Synchron. 

Herzlichen Glückwunsch, Mädels!               

Monika Brunnbauer und Miriam Deml

TISCHTENNIS

zagel möglich, die nicht nur die Trainings leiten, sondern auch die Mannschaften im 
Spielbetrieb begleiten. Dies führt auch dazu, dass die Abteilung Tischtennis als eine 
der wenigen in Stadt und Landkreis seit Jahren steigende Mitgliederzahlen hat, wo-
hingegen bei vielen Vereinen gar keine Jugendmannschaften mehr im Spielbetrieb 
gemeldet werden.

Andre Fischer

TRAMPOLIN

Neuanschaffung der Mattentische und der Matten

Mit der Neuanschaffung eines Geräts stand unsere Abteilung plötzlich vor einem 
Problem: Die alten Mattentische sind nicht mehr für die neue Generation der Geräte 
geeignet. Durch eine Verwendung von Kästen und Weichbodenmatten entstand al-
lerdings ein nicht zu unterschätzendes Verletzungsrisiko für unsere Aktiven vor allem 
bei Doppelsalti oder Sprüngen mit mehreren Schrauben. Innerhalb kürzester Zeit 
konnten wir dankenswerter Weise genügend Sponsoren gewinnen, die uns bei der 
Anschaffung neuer Mattentische und Matten unterstützen. 

Vielen Dank an dieser Stelle an Markus Küster, Global sourcing GmbH, THE RUFF 
GmbH, Edeltraud Küster, Fichtl Lagerhausverpachtung OHG und Heinz Lauterbach, 
ohne die diese Investition nicht möglich gewesen wäre.
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Ihnen als Mitglied des TSV muss niemand erzählen, dass Bewegung dem Körper rundum guttut 
und fit hält, bis ins hohe Alter. Aber was tun, wenn man nicht so aktiv sein kann, wie man gern 
möchte? Es mit der Beweglichkeit nicht klappt?

Wir, das Team vom Physiopark, sind in allen Fragen rund um die Bewegung Ihr kompetenter 
Ansprechpartner! Wir sind an 3 Standorten in Regensburg präsent: im Gewerbepark, im  
Gesundheitsforum bei den Arcaden und im Krankenhaus St. Josef.

 Physiotherapie mit Schwerpunkt Orthopädie und Rehabilitation   Rückenschmerztherapie
 Sportphysiotherapie   Medizinische Trainingstherapie
 bedarfsgerechte individuelle Betreuung für Sportler und Vereine

In unserem Rückenforum, im Physiopark bei den Arcaden, bieten wir unseren Patienten 
wissen schaftlich fundierte und analysegestützte Rückenschmerztherapie an. Entwickelt wurde 
das effektive Behandlungskonzept vom Kölner Forschungs- und Präventionszentrum (FPZ).
Vereinbaren Sie Ihr kostenloses Beratungsgespräch!
telefonisch: 09 41 - 60 09 63 - 0 oder per E-Mail: info@physiopark-regensburg.de

Wissenschaftlich fundierte Rückenschmerztherapie

Physiopark IM GEWERBEPARK
Im Gewerbepark B 20  I  93059 Regensburg  I  Telefon: 09 41 - 60 71 58 - 0

Physiopark BEI DEN ARCADEN
Paracelsusstraße 2  I  93053 Regensburg  I  Telefon: 09 41 - 60 09 63 - 0

E-Mail: info@physiopark-regensburg.de  I  www.physiopark-regensburg.de

Bewegung heilt – wir bewegen Sie!
Quelle: FPZ

s Sparkasse
Regensburg

Wenn’s um Geld geht

Das Konto, das mehr drauf hat als Geld.
Das Sparkassen-Girokonto.
Jetzt Deutschlands meistgenutzte Finanz-App und viele
weitere Zusatzfunktionen entdecken.

Das Sparkassen-Girokonto bietet viele Vorteile wie das mobile Überweisen mit pushTAN, das
praktische Klicksparen per Knopfdruck oder den intelligenten Kontowecker, der Sie aktiv über
Umsätze informiert. Noch mehr Vorteile und Infos erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder
unter www.sparkasse-regensburg.de
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93055  Regensburg 
Tel. 09 41 / 56 03 33
92421  Schwandorf  
Tel. 0 94 31 / 5 14 83 
94336  Hunderdorf 
Tel. 0 94 22 / 40 38 78

info@boettcher-energie.de                   www.boettcher-energie.de  

 Top-Spar-Heizöl schwefelarm
 Super-Diesel
 Kraftstoffe
 Schmierstoffe
 Ad Blue
 Nerta Reinigungsmittel
 Holzpellets
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Das Orthopädische Gesundheitsforum 
lädt alle Vereinsmitglieder zu folgenden Vorträgen ein:

Thema: 		 Wirbelsäulenerkrankungen und deren Behandlungen
		  am 26.06.2018 (hat bereits stattgefunden)
Referent: 	 Peter Hopp, Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie,
		  Physiotherapeut, Osteopath 

 
Thema: 		 Knieverletzungen und deren Behandlungen
		  am 25.09.2018
Referent: 	 Dr. Gerhard Ascher , Facharzt für Orthopädie 

Thema: 		 Schulterverletzungen und deren Behandlungen
		  am 11.12.2018
Referent: 	 Dr. Thomas Katzhammer, Facharzt für Orthopädie 

Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr
Veranstaltungsraum ist der Jugendraum der Gemeindehalle Lappersdorf

VERANSTALTUNGSHINWEIS
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Deutlich besser verlief die Saison bei den Jugendmannschaften. Der ersten Jugend-
mannschaft gelang der Wiederaufstieg in die Landesliga und die dritte Mannschaft 
wurde - Dank Schützenhilfe unserer Zweiten - Meister der Bezirksliga Süd. Die U14 
Mannschaft um Wolfgang Ehrl, Valentin Schuler, Katharina Gubler, Vinzent Giesa 
und Maurice Tews konnten sich nach dem Gewinn des Oberpfälzer Titels auch für 
die Bayerische Endrunde qualifizieren. Dort mussten sie sich aber der starken Kon-
kurrenz geschlagen geben. Katharina gewann auch das U14w Saisonfinale des 
Oberpfälzer Jugendcups in Tennenlohe. Wolfgang Ehrl konnte sich dort mit einem 
ausgezeichneten zweiten Platz den Gesamtsieg in seiner Altersklasse sichern und 
Lukas Gubler wurde Erster in der U10.

Um die Antwort auf die eingangs gestellte Frage nicht schuldig zu bleiben, noch ein 
Nachsatz. Für die Schachspieler des TSV Kareth-Lappersdorf lautet die Antwort, so 
scheint es: Wegen des Kaffees. Denn nur in der Bayerischen Oberliga, der dritthöch-
sten Liga im Schachsport, sorgt die Anwesenheit eines vom Schachbund gestellten 
Schiedsrichters für die Sicherheit, dass der Gastgeber frischen Kaffee bereitstellen 
wird. Deshalb und nicht - wie böse Zungen behaupten - wegen der deutlich kürze-
ren Fahrtwege hat unsere erste Mannschaft die Chance wahrgenommen, nach dem 
Rückzug eines anderen Vereins als Nachrücker doch noch aufzusteigen. Damit sind 
wir in der neuen Saison wieder drittklassig.

Nachruf
Wir trauern um unseren Schachkameraden Peter-Axel Krase, der in diesem Jahr 
unerwartet und plötzlich von uns gegangen ist. Peter war quasi Gründungsmitglied 
der Schachabteilung. Von der ersten Stunde an und  bis zuletzt in den Mannschafts-
kämpfen aktiv, und seit jeher fester Bestandteil des Vereinsabends. Oft eine Hand 
über dem Brett kreisend, die große, leicht getönte Brille auf der Nase, einen troc-
kenen, aber umso trefflicheren Kommentar auf den Lippen, war Peter stets bereit, 
„noch drei um die Weltmeisterschaft zu spielen“. 
Wir wünschen ihm auch für‘s nächste Leben eine schöne Partie.

Jürgen Rohrwild

SCHACH

SCHACH

Vom Auf- und Absteigen

Warum quält sich eine Mannschaft eine ganze Saison lang, um aufzusteigen? Oft 
wird man als Antwort hören: Für die Fans! Wegen besserer Sponsoringverträge! Um 
sich mit den Besten messen zu können! Doch nach den ersten beiden wird man im 
Schach schon sehr lange suchen müssen. Auch die Vorstellung, man quält sich ein 
ganzes Jahr lang, um aus winzigen Vorteilen in sechsstündigen Partien doch noch ei-
nen Gewinn heraus zu kitzeln, nur um im nächsten Jahr das Kunststück gegen deut-
lich bessere Gegner nicht wiederholen zu können, hat schon etwas Masochistisches.  

Als nach einer entsprechend harten Saison unsere erste Mannschaft in der Landes-
liga Nord nur Zweiter wurde, war demzufolge Durchatmen angesagt: Der Ausstieg 
war knapp verpasst worden, der Kelch war an uns vorübergegangen. Dabei hatte 
man nicht nur den Meister, Bavaria Regensburg, sondern gleich alle Nichtabstei-
ger regelrecht von den Brettern gefegt. Nur gegen die drei Absteiger lief es weniger 
vortrefflich - am Ende konnten gegen sie nur zwei von sechs möglichen Punkten 
errungen werden.

Die zweite Mannschaft hatte diesmal mit dem Aufstieg sehr wenig, mit dem Abstieg 
aber umso mehr zu tun. Am Ende stiegen allerdings gleich vier von zehn Mannschaf-
ten aus der Regionalliga ab und unsere Zweite war eine davon. In der nächsten 
Saison treten wir wieder in der vertrauten Oberpfalzliga an, und das soll genug der 
Worte sein über eine Saison, in der die Mannschaft kein Glück hatte und in den ent-
scheidenden Situationen oft auch noch das Pech hinzukam.

Die dritte Mannschaft konnte sich in der abgelaufenen Saison trotz eines sehr guten 
Starts schnell aller Aufstiegssorgen entledigen. Durch die etwas kuriose Ligazusam-
mensetzung mit einer ungeraden Mannschaftsanzahl war allerdings auch früh klar, 
dass es wahrscheinlich nur einen Absteiger geben würde. Damit reichte der vorletzte 
Platz, der nach einigen personellen Engpässen am Ende zu Buche stand, gerade 
noch zum Ligaerhalt aus: Die für die Heranführung der Jugend an den Spielbetrieb 
der Erwachsenen so wichtige Mannschaft spielt daher in neuen Saison weiter in der 
Bezirksliga Süd.
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REGENSBURGER STRASSE 67 · 93138 LAPPERSDORF · TELEFON: 0941 / 890506-0 · WWW.FARBENBAUER.DE

Farben Bauer – Ihr Meister betrieb 
für Fassaden. Ob Neuanstrich oder 
Renovierung – ob klassisch weiß, 
oder in Ihrer Wunschfarbe. Immer 
in hochwertigster Ausführung 
und termingerecht. Lassen Sie 
Ihre Immobilie im neuen Glanz 
erstrahlen.

qualität seit 1949
farben, tapeten und mehr.
Entdecken Sie modernste Tapeten, spannende Farben 
und hochwertige Wandtechniken in unseren neuge-
stalteten Ausstellungsräumen. Holen Sie sich frische 
Anregungen und lassen Sie sich von uns persönlich 
und kompetent beraten –  erleben Sie, wie vielfältig 
und innovativ Raumgestaltung sein kann! 

Farbe Bringt Fassaden
Erst Richtig zur Geltung

Städtische Bestattung 

Das Bestattungsunternehmen der 
Stadt Regensburg wickelt fachkundig 
alle Bestattungsangelegenheiten ab. 
Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns.

Regeln Sie schon zu Lebzeiten Ihre 
Bestattung durch unsere Bestat-

tungsvorsorge. Wir beraten Sie 
unverbindlich und individuell:

Tel. 5 07-23 41, 5 07-23 48

Tel. 5 07-23 46 und 5 07-23 47
∂  Tag und Nacht erreichbar

Bestattungsdienst der 
Stadt Regensburg 
Bürger- und 
Verwaltungszentrum 
D.-Martin-Luther-Str. 3

• Erdbestattungen
• Feuerbestattungen

• Überführungen
• Kostenlose Hausbesuche
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Regensburger Str. 43
93138 Lappersdorf

Telefon: 0941 / 8309 830 · Telefax: 0941 / 8309 850
e-mail: reisebuero-lappersdorf@web.de

R LEISEBÜRO APPERSDORF

HOLZ IN FORM 
FÜR JEDEN 
GESCHMACK
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Michael-Bauer Straße 28  | 93138 Lappersdorf  | Tel. (0941) 82498 
mail@schreinerei-spangler.de | www.schreinerei-spangler.de

Regensburger Str. 31 • 93138 Lappersdorf 
Tel 0941-899601-08 • Fax 0941-899601-18 
 www.laderl.de

          Wir befüllen und beschriften ausgesuchte Flaschen mit edlen  
Obstbränden, Likören, Essig und Ölen. Außerdem führen wir eine große 
Auswahl an Tees, Produkte der Regionalen Theke und frisch gerösteten 
Kaffee der Firma Rehorik. Bei uns fi nden Sie Ihr individuelles Geschenk. 

Regensburger Str. 31,
unterhalb Restaurant Korfu, Lappersdorf

Do: 08:30 -12:30 + 14:00 -18:30
Fr:  08:30 -18:00
Sa: 07:30 -12:30

Gerne verpacken und versenden wir auch Ihre Präsente.
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BIRKENSEER NATURSTEINE

93138 Lappersdorf  Industriestraße 8  Tel. 0941-830380

Planung + Gestaltung + Fertigung + Montage

Boden-/Treppen-/Wandbeläge
Küchenplatten / Bäder / Duschtassen

Sanierungen / Restaurierungen / Reinigung

Terrassen / Brunnen / Bänke
Grabdenkmäler / Skulpturen / Bildhauerei

von Naturstein
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Praxis für
Physiotherapie

Pfälzer Weg 24
93138 Lappersdorf

fon (09 41) 89 46 00
fax (09 41) 8 70 34 38
www.physiotherapie-palas.de

Physiotherapie Palas

• Manuelle Therapie
• Bobath-KG Neuro
• Lymphdrainage
• Krankengymnastik
• Medizinische Trainings-Therapie
• Massage
• Akupunkt Massage
• Moorpackung
• Hausbesuche

Termine nach Vereinbarung:
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ABTEILUNGSLEITER

Eisschützen Alfred Andres Schillerstr. 21, 93142 Maxhütte-Haidhof 
  Tel. 09471 / 3 08 47 92 
 
Fußball Anton Brunnbauer Kager 22, 93055 Regensburg 
  Tel. 0941 / 8 25 33, 0172 / 1 66 65 49 
 
Leichtathletik Carolin Schmid Plato-Wild-Str. 4, 93053 Regensburg 
  Tel. 0941 / 70 42 32 
 
Tischtennis Peter Obermeier Wacholderweg 4 a, 93055 Regensburg 
  Tel. 0941 / 64 08 83 68, 0178 / 9 20 01 19 
 
Schach Johannes Kracker Hans-Sachs-Str. 9, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 15 95 
 
Ski Thomas Dietl Dahlienweg 1a, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 82 08 
 
Tennis Harald Bauer Flurweg 14, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 81 59 
 
Männerturnen Roland Erben Eichendorffstraße 16, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 04 10 
 
Sportschützen Helene Seidl Mittelweg 33a, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 74 91 
 
Kegeln Rudolf Maier Pfälzer Weg 17, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 75 66 
 
Volleyball Rainer Hausladen Tannenweg 6, 93138 Lorenzen 
  Tel. 0941 / 20 90 61 14 
 
Rock`n`Roll Klaus Baumer Kirchplatz 1, 93138 Lorenzen 
  Tel. 0176 / 23 56 42 71 
 
Trampolin Miriam Deml Sonnenstr. 1, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 89 13 45 
 
Herzsport Hans-Werner Klein Keilsteinerweg 27, 93055 Regensburg 
  Tel. 0941/ 4 86 61 
 
Karate Ernst Bagschik Lorenzer Str. 51 a, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0160 / 96 66 15 51 
 
Judo Sonja Koller Innstr. 22 a, 93059 Regensburg 
  Tel. 0941 / 40 06 52 
 
Fitness u. Turnen Annett Belke Kirchgasse 2, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 87 03 75 87 
    
Ultimate Frisbee Michael Göttler Roter-Brach-Weg 175, 93049 Regensburg 
  Tel. 0151 / 65 19 0 03 
 
 

Kontaktdaten

Geschäftsführender Vorstand: 

Vorsitzender:  Dr. Markus Brunnbauer 
vorsitz1@tsv-karethlappersdorf.de 
Tel. 0941/8905600 

Stellvertretender 
Vorsitzender:   Christoph Peters  
   vorsitz2@tsv-karethlappersdorf.de 
   Tel. 0176/60031463 

Geschäftsführer:  Jan Kirchberger  
GF@tsv-kala.de 
Tel. 0941/891392 

Weitere Mitglieder des Gesamtvorstandes: 

Vereinsjugendleitung:  Dagmar Fischer 
jugend1@tsv-karethlappersdorf.de 
Tel. 0941/56997243 

Hauptkassier:  Erwin Frimberger jun. 
kasse@tsv-karethlappersdorf.de 
Tel. 0941/88176 

Schriftführer(in):   
schriftfuehrung@tsv-karethlappersdorf.de 
 

Beauftragte des Vorstandes: 

Mitgliederverwaltung: Birgit Schramm 
mitglieder@tsv-karethlappersdorf.de 
Tel. 0941/84535 

Seniorenbeauftragter:  Lutz Hauschild 
seniorenbeauftragter@tsv-karethlappersdorf.de 
Tel. 0941/45136 

Geschäftszimmer:  Sieglinde Scherübl 
geschaeftsstelle@tsv-karethlappersdorf.de 
Öffnungszeiten: montags von 18.00 – 20.00 Uhr 

VEREINSFÜHRUNG
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Beitragstabelle

Beitragstabelle

Abteilung Nr. Erstmitglied Ehepartner Jugend bis 18 
Jahre

Kinder bis 14 
Jahre

Erstmitglieder 
ab 61 Jahre

Hauptverein 00 65,00 € 53,00 € 53,00 € 43,00 € 53,00 €
Eisstock 01 13,00 € 13,00 € 13,00 € 13,00 € 13,00 €
Fußball 02 68,00 € 52,00 € 58,00 € 55,00 € 52,00 €
Leichtathletik 04 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 €
Tischtennis 05 25,00 € 25,00 € 18,00 € 15,00 € 25,00 €
Schach 06 18,00 € 18,00 € 7,50 € 7,50 € 18,00 €
Ski 08 9,00 € 9,00 € 9,00 € 9,00 € 9,00 €
Tennis 09 70,00 € 40,00 € 30,00 € 25,00 € 65,00 €
Männerturnen 10 5,00 € 5,00 € 5,00 € 5,00 € 5,00 €
Schützen 11 30,00 € 30,00 € 20,00 € 20,00 € 30,00 €
Kegeln 12 20,00 € 20,00 € 5,00 € 5,00 € 20,00 €
Volleyball 13 10,00 € 5,00 € 5,00 € 5,00 € 10,00 €
Rock´n´Roll 14 22,00 € 22,00 € 22,00 € 11,00 € 22,00 €
Trampolin 15 20,00 € 20,00 € 50,00 € 50,00 € 20,00 €
Herzsport 16 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 €
Karate * 17 70,00 € 70,00 € 55,00 € 45,00 € 70,00 €
Judo 18 48,00 € 24,00 € 36,00 € 34,00 € 48,00 €
Fitness + Turnen 19 15,00 € 15,00 € 15,00 € 15,00 € 15,00 €
Ultimate Frisbee 20 16,00 € 16,00 € 16,00 € 16,00 € 16,00 €

gültig ab 01.01.2018

* In  den Beitrag der Abteilung Karate wurde der Beitrag für den Karateverband DJKB integriert.
(Beitrag vorbehaltlich gleichbleibender Verbandsbeiträge)

Jedes 3. und weitere Kind einer Familie unter 18 Jahren ist vom Grundbeitrag befreit.

Nach §3 (1, 2) der Finanzordnung vom 16.03.2012 erfolgt der Einzug aller Beiträge jährlich
zum 01.03. eines Kalenderjahres im Lastschriftverfahren. Der TSV bittet alle Mitglieder, deren
aktuelle Bankverbindung nicht vorliegt, diese umgehend an die Mitgliederverwaltung zu melden.

§6 (2): Der Austritt aus dem Verein ist dem Vorstand bis spätestens zum 01.12. schriftlich
anzuzeigen. Er wird erst zum 31.12. dieses Jahres rechtswirksam. Eine Kündigungsbestätigung
wird automatisch versandt. Sollten Sie keine Bestätigung erhalten, bitte nachfragen!

Der Grundbeitrag im Hauptverein wird für Mitglieder mit Behinderung um die Hälfte reduziert, 
wenn sie auf eine Begleitperson angewiesen sind. Ein entsprechender Vermerk im
Behindertenausweis ist hier erforderlich und muss bei Antragsstellung vorgelegt werden.

Gläubiger-ID des Vereins: DE03 TSV 00000403920
Beitragskonto - IBAN: DE17 7505 0000 0026 1173 33
BIC: BYLADEM1RBG (Sparkasse Regensburg)

* In  den Beitrag der Abteilung Karate wurde der Beitrag für den Karateverband DJKB 
integriert. (Beitrag vorbehaltlich gleichbleibender Verbandsbeiträge)

Jedes 3. und weitere Kind einer Familie unter 18 Jahren ist vom Grundbeitrag befreit. 

Nach §3 (1, 2) der Finanzordnung vom 16.03.2012 erfolgt der Einzug aller Beiträge 
jährlich zum 01.03. eines Kalenderjahres im Lastschriftverfahren. Der TSV bittet alle 
Mitglieder, deren aktuelle Bankverbindung nicht vorliegt, diese umgehend an die Mit-
gliederverwaltung zu melden.

§6 (2): Der Austritt aus dem Verein ist dem Vorstand bis spätestens zum 01.12. 
schriftlich anzuzeigen. Er wird erst zum 31.12. dieses Jahres rechtswirksam. Eine 
Kündigungsbestätigung wird automatisch versandt. Sollten Sie keine Bestätigung 
erhalten, bitte nachfragen!

Der Grundbeitrag im Hauptverein wird für Mitglieder mit Behinderung um die  
Hälfte reduziert, wenn sie auf eine Begleitperson angewiesen sind. Ein entsprechen-
der Vermerk im  Behindertenausweis ist hier erforderlich und muss bei Antragsstel-
lung vorgelegt werden.

Gläubiger-ID des Vereins: DE03 TSV 00000403920 
Beitragskonto - IBAN: DE17 7505 0000 0026 1173 33
BIC: BYLADEM1RBG (Sparkasse Regensburg)

BEITRAGSTABELLE

Verantwortung für 
die schönste  

Heimat der Welt.

Seit über 40 Jahren stehen wir für Lebensqualität. 
Für die Menschen in Regensburg und der Region. 

Verantwortung verbindet.

rewag.de

REWAG_Imageanzeige_DINA5.indd   1 09.05.18   10:59
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Leichtathletik
siehe Homepage Kindertraining (5-9) E.Zimmermann 0941/56995550
Fr 17.00-18.30 GH2/3 Kindertraining (9-12) Schilling/Schmid 0171/6593083
Fr 18.00-20.00 GH3 Jugend/Erwachsene Schilling/Schmid 0941/46171585
Rock'n'Roll
Di 20:00 - 22:00 MST Boogie Woogie Freizeit P.Bosl 0177/8410860
Mi 19:30 - 22:30 MST Rock'n'Roll Freies Training K.Baumer 0176/23564271
Sa 10:00 - 11:30 MST Rock'n'Roll Kids T.Schöberl 0152/26604845
Sa 17:00 - 19:00 MST Rock'n'Roll Formation K.Baumer 0176/23564271
So 09:30 - 11:30 MST Boogie Woogie Formation P.Bosl 0177/8410860
So 17:30 - 19:00 MST Rock'n'Roll Freizeit K.Baumer 0176/23564271
So 19:00 - 21:30 MST Rock'n'Roll Formation K.Baumer 0176/23564271
Schach
Fr 17.30-19.00 KB Kindertraining (6-16) J.Zauner 0941/8700626
Fr 20.00-24.00 KB Jugend /Erwachsene P.Kappl 09403/2811
Schützen

Helene Seidl 0941/87491

Tischtennis
Mi 18.00-20.00 GH1 Bambini/Jugend (7-16) D.Effenhauser 0170/4814093
Fr 18.00-20.00 GH1 Bambini/Jugend (7-16) H.Hasenzagel 0176/56943551
Mo 20.00-22.00 GH1 Herren D.Effenhauser 0170/4814093
Mi 20.00-22.00 GH1 Herren D.Effenhauser 0170/4814093
Fr 20.00-22.00 GH1 Herren H.Hasenzagel 0176/56943551
Frisbee Ultimate
Sommertraining
Mo 18.45-20.45 Regenpl Anfänger A.Lachner 0176/97337309
Mi 18.45-20.45 Regenpl Fortgeschrittene C.Hedenius 0176/30673655
Wintertraining auf Anfrage
Ski
Winterprogramm September - April
siehe Homepage Kindertraining  (bis 11) M.Fischer 0157/84926412
siehe Homepage Jugendtraining (ab 12) M.Fischer 0157/84926412
siehe Homepage Jugendtraining M.Fischer 0157/84926412
Di 19.30-20.30 GH2/3 Skigymnastik Erwachsene C.Niesner 0171/1045061
siehe Homepage Rückenfit D.Fischer 0941/56997243
siehe Homepage gelenkschonende Skigymnastik D.Fischer 0941/56997243
Ski-und Snowboardkurse, Ausfahrten R.Kroseberg 0941/83081275
Sommerprogramm Mai - Juli
Di 17.30-21.00 Rennrad H.Spicker 0941/82288

siehe HP Mountainbike Eich 0170/4813986
Tennis

E.Bauer 0941/88159
P.Dantl 0941/85002916

Fußball
Jugendleiter Peter Sterl 0171/4097108
Jugendkoordinator Richard Bowdery 0157/76055214
Sportlicher Leiter He/A-Jun Willi Petz 0171/4823881
Kleinfeldkoordinator Max Melzl 0170/5808462
GH:           Gemeindehalle MST: Mittelschule Turnhalle
GHKR:      Gemeindehalle Kraftraum MSG: Mittelschule Gymraum
TA:           Tennisanlage KB:     Kegelbahn

www.tsv-karethlappersdorf.de

Kinder-und Jugendtraining
Erwachsenentraining

SPORTANGEBOT

TSV Kareth - Lappersdorf
 Sportangebot 2018

Mo 18.00-21.00 GHKR Krafttraining E.Watter 0941/81224
Mo 19.00-20.00 MSG PowerBody A.Belke 0170/1170420
Mo 20.00-21.00 GH3 Fatburner/BBP Habermann/Jung 0941/8107733
siehe Homepage Rückenfit (in Kooperation Ski) D.Fischer 0941/56997243
Di 19.30-20.30 GH3 Gymnastik H.Schützenmeier 0941/42269
Mi 8.30-10.30 GHKR Krafttraining E.Watter 0941/81224
siehe Homepage Damengymnastik D.Fischer 0941/56997243
Mi 19.30-20.30 MSG Step Konditionstraining A.Belke 0170/1170420
Do 18.45-19.30 GHKR Krafttraining H.Perras 0941/82202
Do 19.00-20.00 GH1 Gymnastik W.Schmautz 0941/447774
Mo 17.00 -18.00 GH3 Kinderturnen (Grundschule) Deml/Doblinger 0941/891345
siehe Homepage Kinderturnen (Kiga ab 3 J.) E.Bauer 0941/88159 
Mi 16.00-17.00 GH3 Eltern-Kindturnen D.Fischer 0941/56997243
siehe Homepage Eltern-Kindturnen D.Fischer 0941/56997243
siehe Homepage Kindertanz (ab 8 J) S.Zunder 0941/46524936
Fr 14.30-15.30 GH3 Kinderturnen (Kiga ab 3 J.) E.Bauer 0941/88159
Fr 15.30-17.00 GH3 Gerätturnen f. Mädchen (ab 9J.) Piller/Zeilhofer 0941/38223947
Männerturnen
Di 18.00-20.00 MST/GH1Gymnastik/Ballsport K. Guggenberger 09407/2653
Herzsport
Mo 18.30-20.00 GH Herzsport H. Klein 0941/48661
Judo
Mo 16.30-18.00 MSG Kinder A.Zehetmaier 0941/8309750
Di 19.30-22.00 MSG Ju/Erw A.Zehetmaier 0941/8309750
Mi 16.30-19.30 MSG Kinder A.Zehetmaier 0941/8309750
Do 18.00-22.00 MSG Ju/Erw A.Zehetmaier 0941/8309750
Karate
Di 17.00-18.10 MSG Kinder/Jugend (7-13) E.Bagschik 0160/96661551
Fr 18.00-19.15 MSG/T Kinder/Jugend (7-13) E.Bagschik 0160/96661551
Do 18.00-20.00 MSG Erwachsene (ab Violettgurt) E.Bagschik 0160/96661551
Di 18.15-19.30 MSG Jugend ab 14 / Erwachsene E.Bagschik 0160/96661551
Fr 19.30-21.00 MSG/T Jugend ab 14 /Erwachsene E.Bagschik 0160/96661551
Fr 21.00-22.00 MSG/T Freies Training E.Bagschik 0160/96661551
Sa 10.00-12.00 MSG Kyusho/Training E.Bagschik 0160/96661551
Eisstock
Di 18.00-21.00 EA Training A.Andres 09471/3084792
So 9.30-12.00 EA Training A.Andres 09471/3084792
Kegeln
Di 16.00-18.00 KB Sportkegeln R.Maier 0941/87566
Do 16.00-18.00 KB Sportkegeln R.Maier 0941/87566
Trampolin
Di 17.30-19.30 GH3 Leistungsgruppe (8-18) M.Brunnbauer 0941/8905600
Do 17.00-18.30 GH3 Kinder  (6-11) M.Brunnbauer 0941/8905600
Do 18.15-20.00 GH3 Leistungsgruppe (8-18) M.Brunnbauer 0941/8905600
Di 19.30-22.00 GH2 Erwachsene M.Brunnbauer 0941/8905600
Volleyball
Mo 20.00-22.00 GH2 FL"Schöne Bescherung" Müller 0941/66080620
Do 20.00-22.00 GH1 Freizeitliga "3te Dimension" Heil 0179/3701277
Do 20.00-22.00 GH2 Freizeitliga "Namenlos" Hild 0176/22661094
Fr 18.30-20.00 GH2 Kindertraining (9-13) I.Riedel 0177/6317653

Fitness&Turnen

Sportangebot

SPORTANGEBOT
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EDEKA Unger

Steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung
■ Finanzbuchhaltung
■ Lohn- und Gehaltsbuchhaltung
■ Betriebswirtschaftliches Rechnungswesen/Steuerberatung
■ Bilanzen und Einnahme-Überschuss-Rechnungen samt Steuererklärungen
■ Erstellen von Steuererklärungen jeglicher Art
■ Anträge auf Herabsetzung der Steuervorauszahlungen
■ Anträge auf Lohnsteuer-Ermäßigung
■ Unternehmens- und GmbH-Gründung/Beratung für Existenzgründer
■ Beratung bei Praxis- o. Unternehmensnachfolge, -übergabe und -veräußerung
■ Erbschaft- und Schenkungsteuer · Testament
■ Beratung bei Immobilienkauf und -verkauf
■ Vertretung und Beratung in außergerichtlichen und gerichtlichen Ausein-

andersetzungen mit dem Finanzamt oder im Straf- und Bußgeldverfahren
■ Abwicklung von Betriebsprüfungen

Unsere Dienstleistungen für Einzelpersonen sowie Unternehmen, Gewerbetreibende,
und Freiberufler aller Branchen, Rechtsformen und Größen

Rechtliche Beratung /Interessenschwerpunkte
■ Arbeitsrecht ■ Erbrecht ■ Baurecht   
■ Verkehrsrecht ■ Mietrecht  

S T E U E R B E R A T E R
R E C H T S A N W A L T

ERICH ZEILHOFER · Steuerberater

ERICH ZEILHOFER · Dipl. Kaufmann, Steuerberater 

WOLFGANG ZEILHOFER · Steuerberater

Dr. jur. MARTIN ZEILHOFER · Rechtsanwalt 

Wieshuberstraße 3
93059 Regensburg
www.ze i l ho fe r.de

Tel. 09 41/46 24 - 0
Fax 09 41/46 24 -190 
i n f o @ z e i l h o f e r . d e

S T E U E R B E R A T E R
R E C H T S A N W A L T
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